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Die Beteiligung unterschiedlicher Akteur:innen und Interessengruppen an der Entwicklung 

von gemeinsam getragenen Lösungen ist einer der Grundpfeiler der ÖGUT.

Die ÖGUT berät und begleitet Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Zivilgesellschaft bei Dia-

logprozessen von der Planung bis zur Umsetzung. Sei es durch die Moderation von Work-

shops und Konferenzen, durch Ablaufdesign und Begleitung von Transformationsprozessen 

oder die Durchführung von Beteiligungsprojekten.

Grundlage unserer Arbeit ist fachliche und soziale Kompetenz, umfassende Methoden-

kenntnis und Art of Hosting als Grundhaltung und Basis bei der Gestaltung innovativer 

interaktiver Prozessdesigns.

ÖGUT Newsletter: Anmeldung unter oegut.at/de/initiativ/newsletter 

ÖGUT auf LinkedIn: linkedin.com/company/ögut

ÖGUT auf Bluesky: bsky.app/profile/oegut.bsky.social
ÖGUT-Weblog: oegut-blog.at

% Weblog

1.	 Beteiligungsprozesse, Stakeholderdialoge, Strategie-

entwicklung

Wir begleiten und beraten Sie bei der Planung und 

Durchführung von Beteiligungsprozessen, Stakehol-

der-Dialogen und bei der Gestaltung von Strategiepro-

zessen. Dabei wird das Prozessdesign auf die jeweilige 

Fragestellung maßgeschneidert. Unsere Spezialität 

sind kreative interaktive Settings. Dafür greifen wir auf

einen prall gefüllten Methodenkoffer und langjährige 

Erfahrungen zurück.

2.	 Wissensvermittlung und Trainings 

Die Partizipationsexpert:innen der ÖGUT sind seit 

Jahren in der Wissensvermittlung tätig. Dazu zäh-

len Vorträge, Seminare, Trainings und Workshops 

zu Grundlagen der Partizipation (Do’s und Don’t´s), 

Basics der Moderation und Prozessgestaltung sowie 

partizipativen Methoden. 

3.	 Veranstaltungen

Wir konzipieren und moderieren Veranstaltungen, z. B. 

Tagungen, Enqueten, Podiumsdiskussionen, Stakehol-

der-Dialoge und Workshops. Wir gehen dabei präzise auf

die Ziele und Erwartungen unserer Auftraggeber:innen 

ein. An unseren Ablaufdesigns wird besonders der Mix 

aus traditionellen und interaktiv-kreativen Elementen 

geschätzt.

4.	 Information und Qualitätssicherung

Die ÖGUT bereitet Wissen und Informationen zu The-

men im Nachhaltigkeitsspektrum, zu demokratischen 

und sozialen Innovationen, zu Konfliktmanagement 

u.v.m. zielgruppenorientiert auf und erarbeitet Materialien 

für die Praxis. Wir gestalten und betreuen Informations-

plattformen, wie partizipation.at, Newsletter, Factsheets 

und andere Medien, um Wissen in die Öffentlichkeit zu 

bringen.

Die ÖGUT Expert:innen im Themenbereich Partizipation

Mag.a Barbara Ruhsmann

Email barbara.ruhsmann@oegut.at

Dr.in Erika Ganglberger
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Nektaria Efthymiou-Charalampopoulou LL.M, MSc
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Das innovative Dialogformat für Gemeinden: Öffentliche Vor-Ort- 
Sanierungsberatung
Die von der ÖGUT entwickelte Vor-Ort-Sanierungsberatung wurde bereits 

erfolgreich in mehreren Gemeinden umgesetzt, darunter Gmunden, Mödling, 

Velden und Übelbach. Der Ablauf ist dabei immer gleich einfach und effektiv: 

Die Gemeinden identifizieren jeweils eine:n Einfamilienhaus-Besitzer:in mit der 

Bereitschaft zu einer öffentlichen Beratung und laden zur Veranstaltung ein. Die 

ÖGUT stellt eine:n Energieberater:in bereit und moderiert den Dialog vor Ort. 

Während der Fachtagung für KEM-Manager:innen im September 2024 wurde 

das Format im Rahmen der Beratung für ein kleines Einfamilienhaus aus den 

1960er-Jahren demonstriert. Die anwesenden KEM-Manager:innen waren be-

geistert – und daran interessiert, es in ihren Regionen selbst auszuprobieren. 

Beratung, Prozessdesign und Moderation für die datenbasierte Klima-
konferenz in St. Stefan-Afiesl
Die Gemeinde St. Stefan-Afiesl veranstaltete im Herbst 2024 eine Klimakon-

ferenz, um Maßnahmen zur Reduktion der Energieverbräuche und Treibhaus-

gas-Emissionen zu erarbeiten. Die Gemeinde ist Mitglied beim Verein „Zu-

kunftsorte“, einer Plattform von 15 innovativen österreichischen Gemeinden, die 

sich als Vorreiter in der kommunalen Entwicklung begreifen. Bürger:innen der 

Zukunftsorte sollen nun bei der Umsetzung von Klimaschutz-Maßnahmen ver-

mehrt ins Boot geholt werden. Im Vorfeld der Konferenz wurden von der ÖGUT 

die zugehörigen Daten erhoben und Reduktionsmaßnahmen geprüft, die im 

Verantwortungsbereich der Gemeinde liegen. Darauf aufbauend hat die ÖGUT 

Vorschläge erarbeitet, die während der Klimakonferenz diskutiert wurden. Ergeb-

nis der Konferenz ist ein Manifest, das nicht nur die zukünftige klimapolitische 

Ausrichtung von St. Stefan-Afiesl bestimmt, sondern gleichzeitig Orientierung 

und Handlungsleitfaden für alle Bewohner:innen der Gemeinde sein kann. 

Up-to-date Informationen, Praxisbeispiele, Newsletter.  
Website partizipation.at 
Gemeinsame Dialogräume sind gerade in Zeiten multipler Krisen essenziell. 

Auf der Plattform partizipation.at finden Sie grundlegendes Basiswissen, eine 

up-to-date-Sammlung von Methoden zur Gestaltung partizipativer Prozes-

se und regelmäßig aktuelle, praktische Projekte, die auch zum Mitmachen 

einladen. Die ÖGUT ist im Auftrag des BMLUK für die redaktionelle Betreuung 

der Webseite sowie die begleitende Öffentlichkeitsarbeit zuständig, zu der der 

Versand eines zweimonatlich erscheinenden Newsletters, die Aktivierung und 

Pflege von Netzwerken und Partnerschaften und seit 2023 auch die Koopera-

tion mit der Österreichischen Gemeindezeitung gehören.

Handbuch inkl. Leitfaden für Bürger:innen-Beteiligung in der lokalen 
Klimapolitik – Ergebnis aus dem EU-Projekt LOCALISED 
Die EU will bis zum Jahr 2050 klimaneutral werden. Dafür müssen Maßnah-

men zur Dekarbonisierung und Klimawandelanpassung auch auf der Ebene 

der Städte, Regionen und im Alltagsleben der Bürger:innen umgesetzt werden. 

Die ÖGUT erstellte im Rahmen des Horizon2020-EU-Projekts LOCALISED das 

Handbuch „Citizen Engager“ – eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für Bürger:in-

nen-Beteiligung im Bereich der lokalen Klimapolitik inkl. Leitfaden und umfang-

reicher Methodensammlung, die bei der Umsetzung helfen. Dadurch wird die 

Mitgestaltung der Klimapolitik durch Bürger:innen und lokale Entscheidungsträ-

ger:innen erleichtert, damit die Politik sozial gerechter und inklusiver wird.  

Förderhinweis: This project has received funding from the European Union’s 

Horizon 2020 research and innovation programme under grant agreement  

No 101036458.

Weitere Projekte finden Sie auf www.oegut.at.

Prozessbegleitung, Organisation und Moderation Klimarat: Empfeh-
lungen der Bürger:innen 
Der erste Klimarat der Bürgerinnen und Bürger Österreichs präsentierte im Juli 

2022 das Ergebnis seiner Arbeit – einen Bericht mit insgesamt 93 Empfeh-

lungen an die Bundes- und Landespolitik. Dem vorausgegangen waren sechs 

intensive Klimarats-Wochenenden, die abwechselnd in Wien und Salzburg statt-

fanden. Mit der Organisation, Prozessbegleitung und Moderation dieser ersten 

Citizens‘ Assembly auf nationaler Ebene in Österreich wurde nach einer europa-

weiten Ausschreibung das Konsortium bestehend aus ÖGUT (Lead), pulswerk 

und PlanSinn beauftragt. In ihrem Endbericht zeichneten die Bürger:innen des 

Klimarats den Weg zur Klimaneutralität 2040. 

Dialog- und Vermittlungskonzept im Rahmen von Anergie WieNeu+. 
Projekt zur Unterstützung der Wärmewende beim Wohnen
Die ÖGUT hat für die Erstellung einer Machbarkeitsstudie zu Anergienetzen das 

Projektgebiet von „WieNeu+“ im 20. und 2. Wiener Gemeindebezirk untersucht. 

Ziel war es, drei potenzielle Anergiestartnetzzellen zu identifizieren und zu initiie-

ren. Dafür müssen sich Wohnungs- und Hauseigentümer:innen in unmittelbarer 

Nachbarschaft zusammenschließen und zu einer gemeinsamen Entscheidung 

finden - nur dann kann die Planung und Umsetzung einer gemeinsamen kli-

mafreundlichen Wärmeversorgung beauftragt werden. Was den Weg zur urbanen 

Wärmegemeinschaft erschwert, sind vor allem unterschiedliche Wohnrechtslagen 

und Eigentumsverhältnisse auf Liegenschaften sowie eine divergierende Ener-

gieeffizienz der Gebäude. Die Partizipations-Expert:innen der ÖGUT haben den 

interaktiven Ablauf von Informationsveranstaltungen entwickelt sowie Workshops 

mit Eigentümer:innen konzipiert und moderiert, in denen ausgelotet wurde, wie 

diese Erschwernisse gemeinsam überwunden werden können. 
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